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GroßherzoglrchBadi scheS

A n z e i g e - Bla t t
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis.
6- . Samstag den 9 . August » 8r3 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigsten Privilegio .

Anzeige . .
Die vierte Ziehung der Serien für das Jahr » 8rz v»n dem am 8 . September 1S20 . Hey den

BanquierS Ich : Go ll und Söhne in Frankfurta . M . und S . Habet sou . dahier eröffneten Anlchcn von
5 Millionen Gulden , wird planmäsig Montag den 1 . Sept . >8rz " Morgens g Uhr in dem Wielaüvt '-
schen Saale zum Badischen Hofe dahier mit den gewöhnlichen Förmlichkeiten » »rgenommen werden »

Karlsruh « den 5 . August , 8rz .
Die Direclion der Großherzoglichen AmortifütionsKaffe .

Bekanntmachungen .

Durch die Beförderung des bisherigen Diakonus
Stern zu Gernsbach im Murg - und Psinzkr . ise ,
evangelischen « tadtdekanaks Karlsruhe , ist diese Stelle ,
wie welcher zugleich die Versetzung der dortigen Dia¬
konats - oder Mittelschule als Hauptgeschäft und ein
Einkommen von 485 st - im Kompctenzanschlag und
beyläusigem Ertrag von 600 fl . verbunden ist , zur
Erledigung gekommen . Die Bewerber am dieselbe ,
Welche sich für das Lehrfach insonderheit wohl befähigt
haben , werden aufgefordert , sich in der Zcilfrist von
» Wochen auf dem vorschristmastgen Wege bey der
evangelischen obersten Kircheubehcrdc pu melden .

Durch die Resignation des Letrers Keßler ist
die katholische PfarrSchulstelle in Eichsel ( Amts Schopf -
Heim ) mit einem Einkomm . n von euva J ? i fl . vakant .
Di , Kompetenten haben sicht binnen 4 Woche « vor -
lchriftmäsig bei dem DreisamKreisDitetkoritim zu
Melden.

Untergsrichtki che Aufforderungen
> und Kundmachung en .

Echuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben um
ior dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
lonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
Worden , zur Liquiduung derselben vorgeladen . —

dem

Oberamt Bruchsal .
(2) zu Bruchsal an das in Gant gerathene

Vermögen des Baptist Picot , auf Donnerstag den
28 . August d . I . Morgens 8 Uhr bei Großh . .Ober¬
amt dahier .

(r ) zu Bruchsal an die in Gant erkannte
Verlass , nschaft des Franz Joseph Schramm, ' auf
Donnerstag den r > l August d . I . Morgens 8 Uhr
bei Großh . Oberamt , dahier - Aus dem •

!t B e zirks a mt Durlach .
'

^
' *

.
(r ) zu Königsdach an das in Gayt .erkanntt

verschuldete Vermögen ' Ass Georg Adam Seefcied ,
auf Donnerstag den 28 . August d . I . Nachmittags
2 Uhr auf Großh . Amtskanzley zu Durlach . , .

( 1 ) zu Königsbäch an die. verstorbene Satt¬
ler Franz Wen zischen Eheleute , auf Montag den
1 . Sept . d > I . Ngchmitcags a Uhr auf Großh . Amts -
Kanzley zu Durlach . , . . . , . ■*

( 1 ) zu Langensteinbach an bi/Landch, '
rurq

Diete rle '
schcn Erden , auf Freitag den ry . August

d . I . Nachmittags r Uhr aus Großh . Amtskanzley
zu Dur ) ach. - Aus

'
dem

Oberamt Rastatt . >
sz ) zu E l ch e s h e i m an den in Gant erkannten "

Bürger Michael Kraft , auf Montag den i . Sept .
d . I . früh 8 Uhr auf Großh . Amtskanzley - zu Ra¬
statt .

”
, - . . . . . .

(3 ) zu K11 ppeüheim an den in Gant gelä¬
chenen Schutzjuden Elias Lehmann , auf Mittwoch
den 20 . August d . I . Nachmittags z Uhr auf Großh .
Amtskanzley zu Rastart .



(z ) ju Jffe ; heim an be« in Gantgerathencn
Slmon Ziegler , auf Mittwoch den 27 . August
d . I Vormittags 8 Uhr bet Großh . Amtskanzley zu
Rastatt .

( 1 ) Bruchsal . sAufforderungl Die Erben
de - Großh . Bad . Domainenverwaltcrs Sold dahier
haben die Erbschaft unter Vorsicht des Erbverzeickniffes
angetreten , und zugleich zur Richtiqstellunq des Acriv -
und PaffivvermögenS um eine öffentliche Borladung
der Debenten so >vobl , alS der Gläubiger angcstanden .

ES werden daher alle diejenigen , welche an den
erwähnten Nachlaß etwas zu zahlen , oder aus irgend
einem Rechtsgrund zu federn haben , hiermit aufge¬
fordert , binnen > 4 Tagen sowohl ibre Schuldigkeiten ,
als auch ihre Ansprüche , und «war letztere um so ge-
rriffer bei dem Großh . Stadtamlsrrviscrat dahier an -
zuzcigcn , als sonst bei der BermögcnSvertheilung auf
dieselbe keine Rücksicht genommen werden wird .

Bruchsal den 30 . July > 8rZ .
Gioßh . StadlamtSRevisorat .

( » ) Lahr . sAufforderunq .1 Die Handlung
Kylius und Schneider zu Schultern wurde vom
» 5 . v. M . für Zahlungsunfähig erklärt , und es zeigte
fich bei der summarischen Bermögeusuntcrsuchung schon
eine bedeutende Gantmaßigkeit .

Jedermann , welcher an gedachte Handlung et¬
was zu fordern , oder an solche zu bezahlen hat ,
wird daher aufgefordert , seine Ansprüche entweder in
Person oder durch einen Bevollmächtigten auf der
diesseitigen Amtskanzlei Montags den >5 . Sept . d . J .
Morgens y Uhr bei BermtWung de « Ausschlusses
von gegenwärtiger Gantmasse

'
, zu iiquidiren , oder

seine Schuldigkeiten anzugedcn und zu berichtigen ,
widrjgens mau sich die etwa hieraus entsteheoden
Rachkhcile selbst zuzuschreiben habe » werde .

Lahr den 6 . August >8rZ .
Großh . Bezirksamt .

Mundtvdt - Erklärungen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬
lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nichtS geborgt öder
sonst mit demselben kvnlrahirt werden . AuS dem

Bezirksamt Eppingen .
( r ) von Skebbach dom blödsinnigen Valentin

Müller , dessen Aufsichtspfleger Jakob Kilwe von
da ifl .

Erbvorladungen .
( 1 ) Boxberg . fAufforderung .) Alle diejenigt

welche an die Berlassenschafksmasse deS gewestn -'N
Fürstlich Leiningifchen HoskammerrathS Schenk zu
Unterschüpf Erb - oder sonstige Ansprüche zu haben
vcrmeynen , werden andurch aufgefordert , solche von
heute an binnen 3 Monaten dahier Rechtsgenüglich
nachzuweistn , ansonsten nach Ablauf düses Termin «
die Erbmasse an die sich bereits gemeloct habende
nächste Verwandle deS Verstorbene » ausgeliefert wer¬
den wird .

Borberg den 7. July » 823 .
*

Großh . Bezirksamt .

(3 ) Karlsruhe . sVerschollenhritSerklarung .s
Da die unterm 29 . Juny v . I öffentlich vorgelakene
Ebristina Ratzel von Linkenkeim bisher keine Nach¬
richt von sich gegeben hat , so wird dieselbe andurch
für verschollen erkläre , und deren Vermögen ihren
nächsten Anverwand :, » gegen Eaution in fürsorgli¬
chen Besitz überlassen .

Karlsruhe den 7 . July 18 * 3 .
Großh . LandAm «.

Ausgetretener Vorladungen .
( 1 ) Emmendingen . sFabndung . 1 Anna

Maria Schneider , « ü Jahre alt , von Eichstetlen ,
welche wegen Diebstahls in Untersuchung gekommen ,
aber dir zur Einlangung des Hofgerichklichen Urtheils
auf freien Fuß gesehk und nach HauS entlassen wor¬
den , hat sich im Jenner d. I . ohne Wissen ihrer
Eltern von Haus entfernt und seither nichts von ih¬
rem Aufenthalte nach Haus hören lassen.

Alle Gerichts - und Polizeibehörden werden da¬
her ersucht , auf diese Weibsperson , welche weder
mit Heimathsschein , noch andern Papieren versehen
ist , zu fahnden , und im Betrctungsfalle anher lie¬
fern zu lassen .

Emmendingen den r . August >8rZ .
Großherzvgl . OberAmt .

(r ) Rastatt . sFahndung und Bekanntmach -
u «9.] Johann Pfistner von hier , Soldat unter
dem Großh . leichten JnfanterieBaraillon hak sich am
37 . d . M . ohne Erlaubniß aus hiesiger Garnison ent¬
fernt , und es ist daher die Fahndung auf denselben
angeordnet worden . Zu diesem Ende wird bekannt
gemacht , daß er >9 Jahre alt , 5 ' *"

3
'" groß seye ,

einen Mittlern Körperbau , gesunde Gesichtsfarbe ,
braune Augen , blonde H.aare und mittlere Nase habe ,
und vor seinem Eintritte unter dar Militär ti »
Schneidergeselle gewesen seye .

Raste .« den zi . July > 8rZ .
Großherzogl. KberAmt.
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( * ) Rastatt . fAahndunq und Bekanntmachung . )

Mit Rücklassung »inet auf den Landwehr Tambour
Schwanengel von Gi 'persleden unterm 2 ri . Tfptil
d. Z . zu Erfurth ausgestellten Paßcs ist heute dahier
«in Purfche entflohen , welcher etliche 20 Jahre alt ,
5 ' 6 " groß ist , braune Haare , blaue Augen , ova¬
les Gesichr , gesunde Gesichtsfarbe und mittlere Sta¬
tur hat ; er trug graue Hosen von Sommerzeug ,
«inen weißen baumwollenen Wamms mit rochen Strei¬
fen , »in weiße- Halstuch mit rothen Dupfeo , eine
russische Kappe , und hatte in einem Nasetuch eine
Schr . ibtafel am - ein Paar Schube eingebunden . Dieß
wird zur Fahndung bekannt gemacht .

Rastatt den 2 . August 18 *3 .
.ErvßherzoglicheS Lbcramt .

(2 ) Rastatt . fDekanntmachung .f Bartholo¬
ms Sekula «in Korbmacher und Mäusefänger ,
welcher von dem Großh . NeckarkreisDireetorio berchl«
am 4 . August « 8 « 9 Nro - 15 , * 9 * mit seiner Familie
nach Tiefenbach jenseits Rheins verwiesen worden ist,
wurde mit Z Kindern abermal im herwartigen .Ober -
«unksbezirk « betreten , obwohl er erst am , 3 . März
d . I . mit angemessener Warnung auf dem Schub «
über den Rhein gebracht worden .

Er wird nach erstandenem Arreste heute abermal
an di« nächste französische Behörde überliefert ; und
es wird nun sein Siznalement zu dem Ende bekannt
gemacht , damit derselbe auf abermaliges Betreten er¬
griffen , als Vagant untersuchet und bestrafet werden
wog «.

Er ist beiläufig 50 Jahre alt , mißt 5 ' a "
,

hat graue Haare , eine hohe runzlichle Stirne , braun¬
lichte Aizgendraunen , graue Augen , eine etwas gebo¬
gen « dicke Nase , noch gute Zähne und einen weißen
Bart . Er giebk sich hie und da für Jakob oder Hein¬
rich Rasch von Mühlhausen aus , und macht dieß
durch Papiere wahrscheinlich , welche sich auf seinen
Stiefvater Namens Rasch beziehen .

Sein Sohn Johannes Sekula , auch ein Korb¬
macher und Mäusefangcr , ist in Mukensturm , als
» r angeha ' ten werden wollte , entstehn ; und es wird ,
vm zur Fahndung auf d «nfelbcn , sein Signalement
ebenfalls bekannt gemacht .

Er ist r > I hre alt , von besetzter Statur , bei-
lauflg 5 ' groß , hak dunkle Haare . graulichte
Augen , ein länglichtes gefärbtes Glicht , und eine
" was dicke Nase ; er trug einen blautüch . nen WammS
longc leinene Hosen und eine blaulichr « russische Kappe
Mit blaulichr gefärbtem Schaafpelz .

Rastalt
'

den August » 8 *3-
Großherzozl . Oderamt .

( 1) Baden . [ JMibfhiM .] In der Nacht vom
3o . auf den 31 . d . M . wurden aus dem geschlossenen

Bleichhof des Klosters Lichtenkhal £0 Ellen halb hän¬
fenen halb flachsenen Tuches mir 00 und 60 Ellen
hänfenen Tuches mit I . N . bezeichnet, entwendet .
Diesen Diebstahl bringen wir mit dem Ersuchen zur
öffentlichen Kenntniß , auf das Entwendete siwebl al <
den Thäter zu fahnden , und im Entdeckungsfallc als ,
bald die erforderliche Mitthkilung anher zu machen .

Baden den 3 « . July >8 *3 -
Großh Bezirksamt .

( r ) Baden , f Diebstahl . ] In verflossener
Nacht wurden in einem hiesigen Gasthofe folgende
Gegenstände entwendet :

» ) Eine Eharoulle von Mahagoniholz ^ - Schuh
lang t Schuh breit und hoch ,

f ») Die Kreutze des Maltheser - , schwedschen Schwcrdt »
und würtembergischen Militair -Ocdens , zwey
goldne Medaillen in der Größe eines halben Kro -
nenthalers , welche auf einer Seite : kür König
und Vaterland , auf der andern , bi« eine : kür
den Sieg vom 1 . Februar 1814 , bi« andere :
kür den bieg vom i 3 . Merz 1814 , zur -
Devise haben .

3 ) Diese fünf Dekorationen in klciner«r Fa §on ,
mit schwär ? , gelb und blauem Band .

4) 2 seidne Beutel und einer von , Golddraht , in
welch letztcrm : **

5 ) 4o Stück hälftig holländi che , hälftig bayerfche
Maximilians - Ducatm enthalten waren .

6 ) Eine Rolle Kronen zu 108 fl. und
7 ) Eine schon aufgebrochene mit 80 fl.
8 ) 16 StüA ganze — und
9 ) 25 StüWhalb « Kronen , so wie

10 ) Mehrer «
'Gulden in Münzsorten .

11 ) Eine Brieftasche mit Briefen und den Bändern
zu obigen DrdenS « DecorarioMn .

» 2 ) Ein Porkfeuille mit einem Paß auf Freyberrn
Richard von Spekb durch das königlich wür -
tembergsche Oberamt Blaubeuren qusgestellk .

13) Eine goldene Repekir - Uhr mir rotheni Band ,
2 goldnen Springringen , und einem rombackncn
Schlüssel .

* 4 ) Eure gleiche kleinere mit goldnem Zifferblatt ,
und blauem Band ; im Gehänge befinden sich :
»in Pettschast mit Gold und rotbem Carniol ,
solches mit Tobas , eines mit Kristall und eine»
mit Srahl in Gold gefaßt , ein gvldner Uhren¬
schlüssel , und ein goldmr Ring mit den Buch ,
staben R . k . v . 8 bezeichnet.

* 5 ) Ein gvldner Siegelring mit einem Amethyst ,
antik gefaßt , zu beiden Seiten Hammelsköpfe .
In demselben als Wappen 3 Schlüssel mit einem
Maltheserkreutz zur Unterlage einqegraben .

16 ) Ein einfaches Messer mit schwarzem Heft «n »
silbernem Beschläg .
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i ? ) Lin Messer mit 6 Klingen und Feuerstahl .
> 8) Ein brauner Strohhut .
19 ) Ein Hemd , bezeichnet mit J . v . R .

Du gegründete Verdacht dieses Diebstahls ' fittt
aufnachbeschriebcnen Menschen . Derselbe hat schwarze
Haare , große schwarze Augen , breites Gesicht , blasse
Farbe , und eine Schnittnarke auf dem obern Tbei ^
der Nase . Er mißt gegen 5 Schuh 6 Zoll , sein«
Statur ist stark und schlank , an den Händen ist er
mit der Krätze behaftet . Derselbe tragt einen dun¬
kelblauen Frack , Nankinhosen , Stiefel und

'
den ent¬

wendeten braunen Strohhut . Derselbe ist 24 bis
26 Jahr nennt sich unter verschiedenen Namen ,
als Friedria ^ cder Karl Brenning von Pyrmont ,
Geylberger , und gibt sich für einen Schauspieler
vom Münchner Theater re. abwechselnd für . einen
Seliauspieler ohne Engagement , für einen Sänger ,
Theatermahler , Maschinist rc . aus , und hat sich zu¬
letzt hier als .Kaufmann Müller von Freyburg an¬
gegeben , erhaltener Anzeige nach ist derselbe jedoch
wirklich Schauspieler seines Standes .

Sämmkliche obrigkeitliche Behörden werden - er¬
sucht ., sowohl auf die Effecten als auch auf den be» '

zeichneten Menschen fahnden zu lassen , und im Be¬
tretungsfall des einen oder andern schleunige Anzeige
anher zu machen . - .

Baden , den « . August 1823 .
Großherzozl . Bezirksamt . .

fr ) Brette » . f .Diebstahl . ) In der Nacht
vom l 4. auf den 15 . d . M . wurden dem Seligmann
W e i n g ä r t n e r von Flehingen folo.rnd « Gegen¬
stände entwendet :

0 Ein Simri dürre Zwetschgen in einem leinenen
Säckchen . .

r ) Lhngefähr >5 Ellen hänfenes Tuch . - >•
3 ) 6 Mannshcmdcr mit hebräischen Buchstaben be¬

zeichnet . ,
4 ) 2 Pfund .Halbweißes Strumpfgarn und Faden. .
5 ) Ein neues weißes Frauenkleid von Perkal . -
6 ) 3 gebildete Servietten .
7) 3 Nastüchcr von verschiedenen Farben .
8 ) 4 -Halstücher wovon 3 gestickt und , geflammt .

Sodanrz dem Samuel Schweitzer daselbst in der
nehmlichcn Nacht :

1 ) Ein schw .rrzkaffeter Schurz .
2 ) Ein großes grünseikeneS Halstuch .
3) 3 weiße Halstücher , wovon eines gestickt ;

was zum Behuf der Fahndung auf den allenfallsi -
gen Verkäufer dieser Effekten bekannt gemacht wird .

Breiten , den 23 . July > 823 .
Eroßherzogl . Bezirksamt .

, ( , ) Ettenheim . sDiebstahl .) In der Nacht
vom 2 . auf den Z . d . M . ist dem Krönenwirth Lan¬

delin B e i l e von Lkingsheim nachstehendes Betiwerk
durch Einbruch in dem obern - Stock seines Haufe¬
entwendet worden .. Di - Diebe sind bis fetzt noch un¬
bekannt , sämmkliche Behörden ersuchen wir daher die
geeigneten Maasregeln zur Entdeckung der Thater so-'

wohl als des Gestohlenen zu treffen , und wenn solche
von Erfolg scyn sollten , gefällige Nachricht anher zu
ertheilen . Ettenheim am 5 . August » 823 .

Großh . Bezirksamt .

Beschreibung der Betten ,
a ) 1 neues barcheteS Bett mit Pfnlben zo fl.

• b ) t etwas älteres barchetes Bett sammt
V Pfulben . . . . . . r 4 fl .
' c) 1 neuer kölschener Anzug mit blauen

roth durchstreiften Würfeln . . 9 fl .
ä ) 1 dito vom nemlichen Muster etwaS

älter - . . . . . , 8 fl . '
e ) 2 ganz neue Leintücher von Zwilch - » r -fl. -

Zusammen ;Ü3 fl >

(2) Mosbach . sDiebstahl . ^ In der Nacht
vom 29 . July d . I . wurden dem Vorsinger Samuel
Wamberg er zu Hochhausen mittelst EinsteigenS
aus dessen Stubenkammer folgende Sachen entwen¬
det :

1 ) Gegen 44 Gulden an Geld , in kleinen Thalern ,
vierzig , vier und zwanzig und zwölf Kreuzer -
Stücken ; untsr diesem Gelbe befand sich ein
Schweizerbatzenstück . '

,
. 2 ) 83» « golden - Fingerringe , worunter einer mit

^
einem grünen Stein versehen , ein glatter , und
zwey altmodisch gedreht waren . '

3 ) Ein silbernes Nadelbüchschen , an welchem sich
ein silberner Fingerhut für ein Kind von 6 — 7
Jahren angeschraubt befand . Unter dem. Finger¬
hut war noch ein BalfamdüchSchen angebracht .

4 ) Ei » silberner Fingerhut für eine erwachsene'
Person . : ! ■

5) Verschiedene alte Münzsorten , welche nicht nä¬
her bezeichnet werden können .

6) Mehrere - alkeS Silber , unter welchem sich zer¬
brochene alte Hemderknöpfe befunden haben .

7) Drey Pfund Tabak in Blei rtiit der Aufschrift :
Tabac ä la naturel .

8 ) Fünf bis sechs Servietten .
9 ) Zwey mouselinene Schürze «.

10 ) Zwei kattunene Halstücher . f
tt ) Drey Paar wcißbaumwollene Strümpfe .

. 12 ) Fünf bis sechs Hemder .
Die entwendeten Effekten können nicht naher

beschrieben werden .
Indem wir diesen Diebstahl zur allgemeine »

Kennlniß bringen , ersuchen wir sämmkliche obrigkeit -
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llche Behörden auf den unbekannten Thäter zu fahn .

den , denselben im B -tretungsfalle zu arretiren und

hierher abzuliefern ,
Mosbach , den 31 . July ' 8rZ .

Ereßherzogl . Bad . Amt .

( r ) Offen bürg . fDiebstahl -1 Am ry . v . A /
wurden bei Mathias O b ert in Zunsweier durch Ein¬

brechung folgende Sachen .entwendet
» ) 100 und etliche Ellen Tuch von Kuder , '

2 ) über 2 « Ellen hänfenes Tuch , beides ganz weiß
und auSgcblcicht ,

Z) ein roth pcrkalene « Halstuch mit gelben Enden ,
» ) ein schwarzskiveneS mit rolhcn Enden ,
5 ) ein Tischtuch von Kuder ohne Zeichen ,
6 ) mehrere Pfund Anken .

Dieß wird zum Zweck der Habhaftwerdung de «

Thaters zur öffentlichen Kenntniß gebracht und allen -

fallflgen Käufer dieser Eff - cken zur schleunigen Anzeige
aufgefordert . Lff . nburg den August itzrz .

Großherzogl . Oberarm .

( r ) Trhberg . fDiebstahl .1 Am >5 . diese «

zur Mittagszeit wurde dem Isidor K u n e r von Nie -

derwasser aus dessen unvcrschloßnen Kammer nachste-

hende Effecten entwendet .
, blauer tuchener Rock mit Haften -
t Tschoben blau , mit großen stählernen Knöpfen ,
r W/sten , eine weiß vyn Zeug , die andere gelb

von Manchester .
1 Paar lange schwarz« Hosen von Rübelezeug .
1 Paar kurze schwarze Lederhosen.
> Paar Schuhe von Kalbleder mit Schnüre .
Z Hemder .
1 schwarzer Strohhut .
1 rotheS Nastuch mit weißen Streifen , und

an Geld 2 fl .
Sämmtliche Behörden werden andurch ersucht ,

die geeignete Maasregeln zu Entdeckung des Tbäters

sowohl als der entwendeten Effecte » zu treffen , und
wenn solche von Erfolg seyn sollten , gefällige Nach¬
richt anher zu ertheilen .

Tryberg den , 9 . July « 8rZ -
Großh . Bezirksamt .

(r ) Waldshut . fOiebstahl .j In der Nacht
dom 16 . auf den 27 . d. M . wurden auf dem Gottes¬
acker in Nöggenschwiel fünf große Kruziffxe , > 4 Zoll
lang , theils aus Zinn und theils aus Blei gegossen ,
und gut vergoldet , entwendet . Di « Kruzifixe wurden
« b den eisernen Kreuzen abgeklemmt und die Hände
der Kruzifixebilder befinden sich noch an den Kreuzen .

Wir bringen dieß mit dem Ersuchen zur allge¬
meinen Kenntniß , auf di » allfälligen Thäter zu fan¬

den , sie im BetrrtungSfalle zu arretiren 'und anher
einzuliefcrn .

Waldshut am 28 . July 1823 .
Großh . Bezirksamt .

(3 ) Wc in h e im . fAmottisirung von Pfand¬
bücher belreffmd .j Die älter » Pfandbüchcr dahier
bis zum >. Dezember > 774 sollen zur Verhütung
von Verwirrung amortisiret werde ».

Da in denselben noch viele . Einträge nicht getil -
get sind , von welchen sich die Erden der ursprüngli¬
chen PfandJnbaber nicht ausmitteln lassen , so federt ,
man all « diejenigen , welche einen rechtlichen Anspruch
aus Pfandeinkragen auf Liegenschaften Wcinheimev
Gemarkung zu habe» glauben , welcher alter ist als
bas obige Datum , andurch eclictuliter auf , diesen
ihren Anspruch binnen 6 Wochen dahier auszufüh -
een , unter dem Rechksnachtheil daß späterhin darauf
keine Rücksicht genommen werde .

Wcinheim den 24 . July , » 8rZ .
Großh . Bezirksamt .

( r ) Stuttgart . fEhegcri
'
chkliche Vorladung .?

Nachdem bei dem Ehegerichtlichcn Senate des K .
OberTribunals die Ehefrau de« vormaligen Sol¬
daten Jakob Häfner vom ehemaligen Fußjägerregi¬
ment , Magdalene Häfner von Neustadt , Waiblin¬

ger Oberamts , derzeit in Stuttgart als Dienstmagd
sich aufhaltend , um Erkennung des Ehescheidungs -

Prozesses gegen ihren schon im Feldzuge » 8oo au «
dem Lager deserticten und feit dem Jahre >8ost ver¬

schollenen Ehemann wegen böslicher Berlaffung gebe¬
ten hat , und ihrem Gesuche entsprochen , auch zur
Verhandlung dieser EhescheidungSklagsache auf Don¬
nerstag den 9 . Oktober 1823 . Tagfahrt anberanmt
worden ist , so wird hiermit nicht nur gedachter Sol¬
dat Jakob Häfn «r , sondern eS werden auch feine
Verwandte und Freunde , welche ihn etwa im Recht

zu vertreten gesonnen seyn sollten » peremtorisch vor¬

geladen , an .gedachtem Tage , wobei ihnen 4 Wochen
für den ersten , 4 Wochen für den zweiten , und . 4
Wochen für den dritten Termin anberaumt werden ,
bei dem K . Ehegerichl allbier Morgens 10 Uhr zu
erscheinen , die Klage der Ehefrau anzuhören, . dar¬
auf die Einwendungen in rechtlicher Ordnung vorzu -
tragest , und sich eherichterlichen Erkenntnisses zu ge¬
wärtigen , indem , Beklagter erscheine an gedachtem
Tage oder nicht , in dieser Sache ergehen wird , wa«
rechtens ist.

Stuttgart,den 10 . July > 8rz .
Der Ehegerichtliche Senat d. Königl . Würtember - ifchm

Ober - Tribunal « .
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Kauf - Anträge .
( i 5 Karlsruhe . (Verkauf oder Verpachtung

des bisherigen Eonversakions - Hauses in Baden bei
Ra stakt, t Die Unterzeichneten haben , « IS Enire -
ptenneurs des neuen Conversationshauses in Baden ,
das bisherige Eonversakions - Gebäude übernommen ,
und rS'

sind ihnen von Seilen des Staats die Bad - ,
Quellen - und Realwirthschaftsgerechliakeit , so wie
die nicht unbedeutenden bürgerlichen Rechte auf das¬
selbe verliehen worden . Da ihnen jedoch ihr « Ver¬
hältnisse nicht gestatten , hiervon selbst Gebrauch zu
machen , so wünschen sie einen geeigneten Käufer zu
staden , dem sich bier die günstigste Gelegenheit dar -
dieren würde , sein Kapital geltend zu mache».

Baden gehört durch seine herrliche Lage , durch
seine reichen Umgebungen , und die seit Jahrhunder¬
ten bewahrte Heilkraft seiner Quellen zu den ersten
Badern Deutschlands , und zumal möchte ihm in
Hinsicht auf Natur 'chönheit schwerlich ein anderes
den Rang streitig machen können . Der Besuch ist
die Kurzeit über äußerst zahlreich , und man kann
im Durchschnitt jährlich zwischen 5 und 6000 Fremde
annehmen , die aus den Hauptländern Europens da
zusammen tressn . Das Gebäude , welches die Un¬
terzeichneten hier ausbieten , ist nächst dem herrschaft¬
lichen Schlosse , das bedeutendste in Baden . E «
wurde im vorigen Jahrhundert als Kollegium für
die Jesuiten aufs solideste und bequemste erbaut , und
vor , 4 Jahren zu einem Conversationshausc und ei¬
ner Restauration zweckmäßig eingerichtet . Di « Lag«
desselben , auf dem Ma >kce , der Stiftskirche gegen¬
über , ist eine der schönsten , und das Haus steht von
allen Seiten frei , und beherrscht die herrlichsten Aus¬
sichten auf die Prvmenade , nach Lichtenchal , auf
die Hochgebirge des Schwarzwaldes , und in die be¬
lebtesten Straßen der S,c >dt . Bor dem Gebäude
zieht sich eine englische Antage mit r Bassins und
ciuem springenden Brunnen hin . Diese Anlage ,
welche jedoch geschlossen werden kann , verbindet den
« ntern Tbeil der Stadt mir dem Markte .

Im Innern des HauseS befinden sich :
» ) Ein durch zwei Geschosse laufender , prächtiger

Saal , vhngefähr 100 Fuß lang und 33 Fuß
breit .

2) Parterre vom Garten 4 Presen , 4 andere ober
demselben ; im ersten Stock 19 Piecen , wovon
3 mit Badwannen ; im zweiten Slock >5 ; im
dritten , 5 , und im vierten rl ; zusammen 78
bewohnbare Piecen .

Z) An Oekonomiegebaudsn : Fünf gewölbte Keller ,
von denen der größte in Felsen gehauen ist , für
2oo Fuder Wein ; Waschküche , Holzremise
Mit Stallung z da » alte Metziggebäude , Himer

dem Conversatiosts - Haufe gelegen , welche« zu
Stallung für 30 Pferde leicht eingerichtet wer¬
den kann . Im Hofe ist ein Rihrbrunnen .

Im Hauptgebäude befinden fich Zwar jetzt nur 4
Badwannen , allein dem Eigenthümer ist von höchster
Behörde die Erlaubniß zugefichert , von der ganz
naben Hauptquelle da « zu einer vollständigen Bad -
wirlhi

'
chaft erforderliche Wasser zu benutzen , und zu

den Vorrichtungen gebricht es nicht an Raum .
Die Zimmer sind meist sehr geräumig , und

genießen die schönsten Aussichten in da » Thal von
Baden . Ueberhaupt eignet sich da- Gebäude durch■ Lag« und innere Einrichtung besonders zur Aufnah¬
me von Herrschaften .

Sollt « sich dazu kein annehmlicher Käufer fin¬
den , so wären die Unterzeichneten geneigt , bat
Ganze in Pacht zu geben.

DaS neue Eonversations - Haus auf der Pro¬
menade kann zwar erst in der nächsten Badzeik ( 18 » 41
benutzt werden , und bis zu Ende des gegenwärtigen
Sommers bleibt das alte noch seiner bisherigen Be¬
stimmung Vorbehalten . Die vorläufigen Einrichtun¬
gen zur Wirthschast rc. , auf bas nächste Jahr , lassen
ficl) indessen schon mit Ende der laufenden Kurzeit
treffen .

Lusttragende belieben fich gefälligst an die Unter¬
zeichneten unmittelbar , oder an Hrn . Architekt
Bertsch in Baden zu wenden , der auch da» Ge¬
bäude zeigen wird . Die Bedingungen wird man ge¬
wiß annehmlich finden .

Karlsruhe de» 25 . Juli > 8 «3 .
I . C . F . Berckmüller .
T . 6 , Hold .

( t ) Ettlingen , f Accordsteigerung . 1 . Die
Vergrößerung der Empcrbühne in der Kirche zu Marx¬
zell soll Freitags den « r . August d. I . frühe >) Uhr
in Marxzell an den Wenigstnehmenden öffentlich ver¬
steigert werden .

Diezeni zen , welche sich mit dieser auf 352 fl.
30 kr . berechneten Arbeit befassen wollen , werden cin -
geladen , zur angegebenen Stunde in Marxzell fich
« inzufmden , dir Bedingnisse zu vernehmen , und ihr «
Gebote zu Protokoll zu geben .

Ettlingen den 6 . August 182z .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Neckargem ündt (Gerkerey , Haus und
Gütcrversteigerung .f 1 ) Die den Gebrüder Karl und
Jakob Leonhard jun . dahier aemcinfchafrlich zuste¬
hende Rothgerberey stimmt Lohmühle , wird bis Mitt¬
woch den 27 . August d . I . Morgen « 8 Uhr und
zwar der Antheil des «rftern im Wege gerichtlichen
Zugriffs , jener des leztern aber freiwillig , auf hiesi»
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ACM Rathhause unter annehmlichen Bedingniffen zu
Eiqentbum versteigert .

Die Gerberey liegt Ziel Stunde unterhalb Neckar¬

gemünd an der nach Heidelberg führenden Chaussee ,
<und besteht in einem massiv und neu erbauten zwei-

stöckigt. n Gebäude welches 8r Werkschutz lang
' und

4o Schuh breit ist.
Zu ebener Erde befinden sich Z Weichkästen , > 6

steinerne Farben , eine Werkstatt , i Lohkammec und
eine Schwitz , in welcher 8<> Stück Häute unlerge -
bracht werden können . Neben der Werkstatt ist eine
geräumige Einfahrt , in welcher ein Zimmer , eine
Küche und unter diese » ein Keller bequem eingerichtet
werden können .

Der zweite Stock besteht in 4 Wohnzimmern ,
wovon 2 gegen di . vor dem Gebäude vorbtifübrenden
Chaussee , und r argen den gleich hinter dem Gerb -

platz vorbeistieß, ' b n Neckar angebracht find ; in einem
geräumigen Trockenboden wo hto.

Stück Soblhäute auf »
bewahrt werden können , und überdieß in einem be¬
deuteten Raum , der wenigsten « 3000 Gebund Rinden
aufnimmt .

Oer , hinter der Werkstatt befindliche Gerbplah
ist mit einer starken Mauer umgeben und verschlossen ;
auf demselben befinden sich nächst der Werkstatt noch
8 gute steinerne Farben , und hinter diesen 30 eichene
Gruben .

Die Gruben find gut gehalten , mit gutem San »
«rlobe ungefüllt , und auf dem Gerbplatz können noch
30 weitere Gruden angebracht werden .

Hinter dem Gerbplatz befindet sich ein Obst - und
Grasgarlen der > Bctl . enthalt , und mit Lohkäßrah¬
men , auf welchen wenigstens 36,090 Stück Lohkasr
zu gleicher Zeit getrocknet werden können , umgeben ist.

Der zur Gerberey gehörige laufende Bronnen ,
dessen Quellen 500 Gänge von der Gerberey entlegen
ist , hat sehr reines Wasser das vorzüglich zur Be¬
arbeitung d«S dahier verfertigt werdenden Sohlleder -
geeignet ist. Der Bronnen selbst hat sehr reichlich
Wasser , ist , mit geringen kosten zu unterhalten , und
kann iu der ganzen Gerberey herumgeleitet werden ,
so wie auch die Weichkästen und Farben durch «inen
Kanal abgezapft werden können .

Die zur Gerberey gehörige Lohmühle so wie die
dabey befindliche halbe Scheuer , » Morgen 2 Vrtl .
rz Rlh . Ackerfeld und 3 Vrtl . , z Ruthen Wiesen ,
liegen an der Elsensbach Ittl Stunde von Neckarge »
münd , und auf der Lohmühle kann täglich | fuc eine
Grube Lohe gemahlen werden .

Gerberey und Mühl «, sind im besten Stande und
das Geschäfte der bisherigen Eigenlhümer wird in
denselben bis jetzt »och immer fortgerrieben .

2) Wird das dem Rothgcrber Karl Leonhard
allein zugehörige an der- Hauptstraße gelegen« , und

zu jedem Geschäfte brauchbare zwei
'
stöcklgte Wohnhaus ,

so wie die dazu gchörigen 5 Morgen 1 Vrtl . rz Rrh
Aecker , Wiesen und Gärtcn , auf gedachten Ta «
Morgens 10 Uhr einzeln und im Ganzen im Weg «
gerichtlichen Zugriffs , auf hiesigem Rathhause gleich
falls öffentlich versteigert . ,

Die Versteigerung vorstehender Objecte wird mit
dem BemerkenHßb öffentlichen Kenntniß gebracht , daß
auswärtige Stelgerungsliebhaber sich mit legalen Zeug¬
nissen über ihre Zahlungsfähigkeit auszuweisen haben ,
die weitern Bedingungen hei der Versteigerung be¬
kannt gemacht werden , inzwischen aber auch auf der
diesseitigen Schreibstube cingesehen werden können .

Neckargemündk den 29 . July 1823 »
Großherzogliches AmteRkvisorat .

( • ) Pforzheim . fFrüchtenverkauf .) Künf¬
tigen Montag den d . M . Vormittags « o Uhr
wird von dem diesseitigen Fruchlvorrath auf dem herr¬
schaftlichen Speicher dahier , unter Vorbehalt hoher
Genehmigung , vhngefähr 40 Malter Einkorn und
» 1,0 Malter Haber in schicklichen Parlhieen gegen
b . i der Abfassung zu leistende baare Zahlung verstei¬
gert , wozu die Liebhaber andurch eingeladen werden .

Pforzheim den 2 . August i8rZ »
Großherzogl . Domainen - Verwaltung .

Oi
'i Schröck . sRuhrer Steinkohlen .) I »

Schröck sind Rührer Steinkohlen bester Qualität zu
billigen Preisen angekomme » und vom Schiff abzufassen .

l3 ) Karlsruhe . lAnzcige . s Zwei messingene
Trommeln sammt Bandelier und Schlägel , der bür¬
gerlichen Artillerie zugehörig , sind zu verkaufen uv »
« inzufkhkn bei Bierwicth Scheel mann .

v Dienst,Nachrichte «.
Se . Königl . Hoheit haben sich gnädigst bewogen

gefunden , die erledigte Pfarrey Durbach dem Pfar¬
rer Ignaz Kelm in Sandweier zu übertragen .

Se Königl . Hoheit haben sich bewogen gefunden
die erledigte Pfarrey St . Roman ( Amt « Woifach tm

Kinjigkreis ) dem bisherigen Vikar zu Wolsach Oth -
mar Anna gnädigst zu übertragen .

Auszug auS Yen» Berzeichniß
der vonk

'
2 . , bi « 5 - August in Baden angekom «

menen Badgästc und anderer Fremden .

Im Badischen Hof «. Ihre Durchlaucht, , die
Frau Fürstin Elouwarow au « Petersburg . Se . Durch -
lauldt , der Fürst von Narischkin , kais. ruff. Kanzler und
Oberkammerherr van da. Hr . tziiegmann . kais. ruff.
StaakSrath von da. Hr . v. Bachkin , kais. ruff Rat»
von »a , Hr, Lagrappe, Advokat aus Lwol . Hrn. <Ss -
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. »rüder Reimann , Kaufleute aus Berlin . Hr . Dominikus
» ebst Gattin aus dem Haag . Hr . Baron von Heerth ,
aus Awol Hr . Baron von Bentinek aus Utreät . Hr .- v. Grimmel aus GrLnendach. Hr . Graf Geniffon mit
Familie aus Heidelberg .

Im Baldreit . Hr . Kahl aus Kassel . Hr .
Sonntag , Kaufmann aus Pforzheim . Hr . Hardeg , Kfm.
von da . Dlle . Bleuler aus Schwarzach .

Im Drachen . Hr . v. St . Lqurent aus Weissen-
turg . Hr . Bölker aus Lahr . Hr . Fritz aus Mühlhau¬
sen Hr . Graf aus St . Gallen . Frau Dr . Meyer ,
nebst beiden Dlle . Töchtern aus Stuttgart .

Im Hirsch . Hr . Genscl , Kaufmann aus Anna -
»erg . Hr . Oberthür aus Straßburg . Hr . Sicherer ,
Apotheker aus Heilbronn . Hr . von Müller aus Kolmar .
Hr . . Meyer . Kaufmann aus Petersburg . Hr . Weiland ,
Hvfgerichls .- Kanzlist aus Rastatt . Hr . Frick , mit Fa¬
milie aus kichtenau. Hr . Mvvelly au « Frankfurt . Hr .
Schüler mit Gattin aus Straßburg . Hr . Eith , Kaufm .
mit Gattin , von da . Mad . Bracken aus Kolmar . Mab .
Siommi aus Straßburg .

Im S atmen . Hr . Jolly , Ministerialrath aus
Karlsruhe . Hr . Görger , Fabrikant mit Familie aus
Straßburg . Hr . Graf rsn Wintzingerode , Staats - und
der auswärtigen Angelegenheiten birigirender Minister
aus Stuttgart . Hr . Steiiuvachs aus Riga . Hr . von
Skoffregen , Staaterath aus Petersburg Frhr . v Sel -
deneck , Rittmeister nebst Hrn . Bruder aus Karlsruhe .ty, Seluin , Edelmann mit Familie aus London . Hr.

grrn v. Hern , Obristlieutcuant mit Gattin aus Spey¬
er. Hr . von Neimans » Negieeungsraih von da . Hr .
Graf v , Hardenberg - RrwenNvw aus Dänemark . Frau
« eheime fstalh von Schulten mit Fräulein Tochter aus
Hannover .

In der Sonne . Hr . Graf von Montlczun , kön.
französischer Gesandter am Großh . Bad . Hofe . .Hr . von
Ra .zler , Obristiieukenant aus Stuttgart . Hr . Sckell ,
Oberlieutenant aus Bruchsal . Hr . v . Büde , Lieutenant
aus Karlsruhe . Hr . Heddäus , Advokat aut Landau .^

Im Ludwigstad zu Lichtxnthal . Hr . Klos«,
Kaufmann aus Karlsruhe . Mad . Wielandt aus Lahr.
Hr . Roghe , mit Familie aus Mannheim . Mad . Fischer
aus Lahr. Hr . Flachsland , geheimer Hofrath aus Karls¬
ruhe .

In PrivathLusern . Hr . von Narischkin au»
Pari «. Hr . Chevalier von Angelis von da. Hr . Lernet
von da . Hr . v. St . Gilles mit Gattin aus Straßburg .
Hr . Dutle , Kreisraih aus Freyburg , Hr . Winter ,
Staatsrath aus Karlsruhe . Hr . Scherdlin , Dr . nebst
Schwestern aus Brumath . Frau Obristin von Hartma -
nis aus Skcaßburg . Hr . Hcnnenberg , Justizrath mir
Familie aus Berlin . Die Frau Gräfin von Leiningen-
Sieudenau auS Heidelberg . Hr . Thürnagel , Professor aus
Berlin . Hr . Baron von Horneck aus Bamberg . Hr .
Reinhard , Ministerialrath mit Familie aus Karlsruhe .
Hr . Graf v . Caraman , K . französ. Gesandter in Stult -

art nebst Gemablin . Hr . Graf Schulenburg , k. k.
str . Obristlieulevant und Kammerherr aus Böhmen .

Hr . v . Feuerdach , Stoatsralh mit Familie aus Stutt¬
gart . Hr . Baron v. Neveu , Oberforstmeister aus Of-
senburg. Hr . von Holzinz , Hof - Oberforstmeister wir
Familie aus Karlsruhe .

Karlsruher Mehlwage «cm e . Juny
bis 27 . July 1823.

Den i . Juny blieb an Mehl aufgestellt 6258 Di.Vom i . Juny bis 27 . July wurde .
zux- führt . . . . 61705 » Pf .

Summa '623312 PftDavon wurde bis zum 27 . July
verkauft . . . . 602 786 Pf .

ausgestellt blieb . ' . . . 20 h 27 Pf .
Karlsruhe , den 27 . July » 823 .

BürgclM . istecamt .

Marktpreise von Karlsruhe , Durlack und Pforzheim vom 2 . August >8rZ .
i
— —!■■■—■■■■■nnB —rrnw——■—mwtbtitiimin immijmm—t

_ Karlsruhe j Durlach , j Pforzheim . | B redtaxe. ^Karlsruhe ^ Durl . ^ Fleischtaxe. ^Karlsr-zDurl .
Das Malter fl . kr . fl. kr . ft . fr . Ein Weck zu Pf . Ltd. [ ® f 8, 1 Das Pfund kr . kr

Neuer Kernen — — 8 3o 1 kr . hält 6 * i Ochsenfleisch 8 8
Alter Kernen 8 3!» 8 4 — —

dito zu 2 kr.
4 t Gemeines - — —

Waizen - - 7 3o 7 3o — — — 13 — c3f - Rindfleisch . 6 6
Peues Korn — — — — 5 3o Weißbrod zu j Kuhfleisch - 6
Altes Korn 4 48 4 48 — — 6 kr . hält 1 7 1 7 ; ? Kalbfleisch - 6 6
Gew - Frucht
Gersten - - 4 48 4 48 5 30 Schwarzbrod

zu öi kr . hält
FMuplinzsfl .
8 Hammel fl. 7 1

Haben - . - ■i 3o ' 3 3o 4 — SSchweinefl . 7 7
Welschkorn - 7 — 7 — 8 . — dito zu ti kr . 4 — » Ochsenzunge 8 . 8
Erbsen d . Sri . - — — _ 1 13 ju 5 ft . hält - kOchsenmaul
Linse » - - - ! - — _ - __ ii Ochsenfuß 8 8
Bobnen - - | “ — — - 1 - — zu 10 kr . hält 4 1 Ii KalbSkopf 33 | l6

( Viktualien - Preise . ) Rindschmalz daS Pfund 16 kr» — Schweineschmalz 16 kr . — Butter 16 kr
dichter , gegossene >6 kr . — Saise 14 kr . — Unschlitt dar Ps . — kr . 5 @<1« 4 kr .

Verlag und Druck der C . F . Müllerschcn Hofbuchdxuckerry.
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